
349. Zuchtrinder- und Kälberversteigerung 
in Freistadt am 3. April 2024 

 
 
 

Sensationelle Frühlingsversteigerung 
 

Nach dem Osterwochenende freuten sich schon viele Zuchtinteressierte auf den 
Versteigerungstag mit dem „Oster-Special“. Dass dieses Format „Versteigerung kombiniert 
mit Elite-Versteigerung“ bestens funktioniert und sehr gut angenommen wird, bewies eine 
volle Versteigerungshalle. Bereits bei den Zuchtkälbern konnten wir den letztmaligen 
Rekord-Durchschnitts-preis nochmals übertreffen – dafür sorgte unter anderem die starke 
Nachfrage der vielen privaten Käufer. Durchschnittlich erzielten die weiblichen Zuchtkälber 
über € 850,- brutto! 
Auch bei den männlichen Nutzkälbern hielt die steigende Tendenz an und sorgte für 
Spitzenpreise bis zu € 6,70 netto pro kg sodass im Durchschnitt bei 106 kg ein Preis von 
€ 5,90 netto erreicht werden konnte. 
 

Das hohe genetische Vererbungsniveau lockte auch zahlreiche Stierkäufer an und so 
konnten in dieser Kategorie auch alle Tiere zufriedenstellend verkauft werden. Kat.Nr. 2 - 
der höchste mischerbig hornlose Herzpower-Sohn, gezüchtet von Familie Fürst aus 
Lasberg, wurde als Newcomer von der OÖ. Besamungsstation angekauft. Ein kompakter, 
harmonischer Jungstier mit besten Fundamenten und hohem Milchwert.  
 

Einzelne Kühe, welche sowohl im Exterieur als auch in der Leistung überzeugen konnten, 
sorgten für noch nie in Freistadt dagewesene Preise. Den Höchstpreis bei den Kühen 
erzielte mit Kat. 74 eine Sunrise-Tochter mit 33 kg Tagesgemelk und gGZW 133, welche 
um € 5.100,- nach Bayern verkauft wurde. 
Zwei weitere Kühe konnten die € 3.000-Marke knacken: eine Power-Red-Tochter konnte 
um € 3.480,- und eine Sehrgut-Tochter um € 3.040,- verkauft werden, was zu einem Top-
Durchschnittspreis bei den Kühen in Milch von über € 2.400,- führte. 
 

Das Highlight des Tages war nach den Kühen das „Oster-Special“ mit sechs genetisch 
hoch interessanten Kälbern bzw. Jungrindern. Im Durchschnitt konnten pro Elite-Tier € 
8.000,- erzielt werden. Die zwei Tageshöchstpreise erzielten einerseits das hoch 
interessante Sunshine-Jungrind mit gGZW 144 welches mit sehr gutem Exterieur und als 
Linienalternative überzeugen konnte und andererseits das mischerbig hornlose 
Wirbelwind-Jungrind im spülfähigen Alter und einem Euterbodenzuchtwert von über 130. 
Beide Tiere gingen zu Zuchtbetrieben ins benachbarte Bayern. 
 

Sehr erfreulich war wiederum der Auftrieb und die Nachfrage bei den trächtigen Kalbinnen, 
welche durch die Firmen mit ihren Kunden, im Speziellen aus der Türkei, erneut zu 
Spitzenpreisen angekauft wurden. Es ist weiterhin mit einer guten Nachfrage von den 
türkischen Kunden zu rechnen und wir empfehlen weiterhin den Verkauf über die 
Versteigerungen zu nutzen! 
 
 
 
 

Die nächsten Zuchtrinder- und Kälberversteigerungen des RZO finden am 
Donnerstag, 11. April 2024 in Wels und am Mittwoch, 8. Mai 2024 in Freistadt statt.  
 

Die nächste Nutzkälberversteigerung in Freistadt ist am Mittwoch, 17. April 2024. 
 

In Maria Neustift wird am Donnerstag, 25. April 2024 der zweite Einstellermarkt in 
diesem Jahr abgehalten. 
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PREISSTATISTIK 

 
Stiere  (6 Stück) Ø-Preis 2.340,- 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 
A 6 1.800 – 2.820 2.340,- 

 
 
Kühe in Milch  (30 Stück) Ø-Preis € 2.407,- 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 
A 26 1.980 – 5.100 2.478,- 
B 4 1.660 – 2.280 1.945,- 

 
 
Elite-Jungkalbinnen  (6 Stück) Ø-Preis € 8.050,- 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 
A 6 2.800 – 15.000 8.050,- 

 
 
Trächtige Kalbinnen über 7 Mo. trächtig  (2 Stück) Ø-Preis € 1.940,- 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 
A 2 1.740 – 2.140 1.940,- 

 
 
Trächtige Kalbinnen 3 bis 7 Mo. trächtig  (291 Stück) Ø-Preis € 2.754,- 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto 
A 267 1.720 – 3.740 2.808,- 
B 21 1.620 – 2.500 2.071,- 

 
 
 
 
Männl. Nutzkälber  (184 Stück) 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto/kg Ø-Gewicht 
Männl. Nutzkälber 184 2,60 – 6,70 5,90 netto/kg 106 kg 

 
 
Weibl. Nutzkälber  (16 Stück) 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto/kg Ø-Gewicht 
Weibl. Nutzkälber 16 2,80 – 5,70 4,48 netto/kg 110 kg 

 
 
Weibl. Jungrinder  (6 Stück) 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto/kg Ø-Gewicht 
Weibl. Jungrinder 6 350 – 1.200 932,- (3,25 netto/kg) 287 kg 

 
 
Weibl. Zuchtkälber  (115 Stück) 
Klasse Verkauft Preis von bis Ø-Preis-netto Ø-Gewicht 
Weibl. Zuchtkälber 115 300 – 1.080 756,- (5,67 netto/kg) 133 kg 
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Die Kat.Nr. 74 – eine Sunrise-Tochter aus Macbeth mit einem 
aktuellen Tagesgemelk von 33 kg Milch und einem gGZW von 133 erzielte 

den Tageshöchstpreis von € 5.100,- und wurde nach Bayern verkauft. 

 
 

 

 

 
 

Das hochinteressante Sunshine-Jungrind mit gGZW 144 überzeugte  
durch ihr Exterieur und als Linienalternative. Dieses Elite-Tier wurde ebenfalls 

von einem Zuchtbetrieb aus Bayern angekauft. 
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